
Dresden ist die Heimat von Menschen aus vielen Ländern und Kultu-
ren. Heimat ist daher für uns keine Frage der Geburt, sondern eine 
Frage des Miteinanders an einem Ort. Wir verstehen Heimat als eine 
Einladung. Als eine Einladung, hier anzukommen und heimisch zu wer-
den. Wir verstehen Heimat als ein Angebot, diese Stadt gemeinsam 
zu gestalten und Dresden als unseren Lebensmittelpunkt zu erhalten. 
Heimat schließt nicht aus. Heimat bindet ein.
Dresden ist zur europäischen Kunst- und Kulturstadt geworden, weil 
Menschen aus aller Welt hier eine neue Heimat gefunden haben. 
Dresden ist der Ort, an dem Kultur Menschen unterschiedlicher Nati-
onalitäten zusammenbringt. Das friedliche Zusammenleben verschie-
dener Kulturen und Lebensweisen prägt diese Stadt.
Dresden braucht daher keine selbsternannten Patrioten von Außen, 
die unsere Stadt als Bühne für ihre Ausgrenzung missbrauchen und 
tiefe Gräben mitten durch die Gesellschaft ziehen wollen. 

Als Oberbürgermeister lade ich Sie dazu ein, dem Anspruch des fried-
lichen Zusammenlebens unterschiedlicher Kulturen in unserer Stadt 
singend neuen Ausdruck zu verleihen. 

Kommen Sie am 25. August 2018, um 17.45 Uhr zum Bürgersingen 
vor den Kulturpalast. Bringen wir unsere gemeinsame Heimat zum 
Klingen! 

So klingt Dresden!


